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Gemarkungs-Nr. Flur-Nr. Kenn-Nr. Grenzstein-Nr. Gemarkungs-Nr. Flur-Nr. Kenn-Nr. Grenzstein-Nr. 

Erfassungsbogen für Grenzsteine (Kleindenkmale) 

Land-/ Stadtkreis RHEIN-NECKAR Grenze zwischen 

Brühl und Ketsch  
 

Gemeinde Brühl 

 

Gemarkung/ Ortsteil 68782 Brühl 

 

Gewann/ Straße Friedenstr. 27 

 

Flur  

Flurstücks-Nr. 4760 UTM Ost 32 466601.339 UTM Nord 5471113.652 

Ansichtsskizzen des Gemarkungs-Grenzsteins 203.jpg 

203a.jpg 
Ketscher Seite 

  

203b.jpg 

Ketscher Seite frontal 

203c.jpg 

Brühler Seite 

 

 

Zustand 

 

 sehr gut 

 gut; vollständig erhalten 

X befriedigend; geringe, 

unwesentliche Beschädigungen 
oder Verwitterungen; kleine Risse 

 mangelhaft; starke Beschädigung 
oder Verwitterung oder Risse 

 steht gerade 

 hängt stark  

 abgebrochenes Teil 

 liegt heraus 

 fehlt bzw. nicht sichtbar 

Größe 

 
Höhe 61 cm (sichtbarer Teil) 

Lageskizze  

203d.jpg 
 

Breite  21 cm 

Tiefe  17 cm 

Beschreibung 

Rechteckiger Buntsandsteinquader mit 
sauber bearbeiteten Längskanten, oben 
ursprünglich halbrund, mit starken 
Abplatzungen,  Schmal- und Breitseiten 
im sichtbaren Teil oben waagrecht grob 
bis fein gezahnt, beidseitig mit 
Spitzmeissel beschriftet.  

Beschriftung  

Brühler Seite (Westen) “G    B“ für 
Gemeinde Brühl in Großbuchstaben, 
kein Hufeisen.  Ketscher Seite  (Osten) 
oben Zackenkrone, rechts durch 
Abplatzungen unvollständig, darunter 
Jahreszahl „1773“, darunter in 

Kopf 

flach 

X gewölbt 

 spitz 
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Neu gesetzt am ------ 

Der Stein ist ausgegraben und 
befindet sich nicht mehr an der 
ursprünglichen  Position. 

Großbuchstaben: „G    K“ für Gemeinde 
Ketsch. 

Stein befindet sich in einem 
Privatgarten, nachdem er „vor Jahren 
bei Grabungsarbeiten gefunden wur-
de“. Die heutige Gemarkungsgrenze 
liegt ca 6 m östlich vom heutigen Auf-
bewahrungsort, dazwischen verläuft 
der Leimbachweg (Flur 4749). Die 
Originalposition war vermutlich auf 32 
466594.28/ 5471098.1 (Flurstück 
Ketsch 6261), da auf diesem Punkt 
ein Polygonwinkel einzumessen war. 

Der Stein ist heute nicht so tief 
eingegraben, so daß der Übergang 
der feiner bearbeiteten Schauseiten 
zu dem einst in der Erde liegenden 
Teil gut erkennbar ist. 

Durch ------ Bearbeitet von  

KHM / KT,Brühl 
Material 

Rotsandstein 

Bearbeitet am 16.03.2024 

 

Vorlage: GEEK = Gesellschaft zur Erhaltung und Erforschung der Kleidenkmale in Baden-Württemberg e. V. 


